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Abstract 

 In diesem Bericht versuche ich meine Erlebnisse in Italien, Padua 
zusammenzufassen und hilfreiche Informationen bezüglich des Aufenthaltes 
weiterzugeben. 
 

1. Bewerbungsprocedere der Partnerhochschule 
 
General war die Anmeldung recht schmerzlos. Die Uni ist sehr gut organisiert und alles 
benötigte Schritte werden einem direkt schon vor der Ankunft mitgeteilt. Aber prinzipiell 
muss man nur sein Studienausweis abholen und in seine Fakultät aktivieren(wenn es 
nicht bereit schon aktiviert ist), wenn man mal in Padua angetroffen. Ebenso muss man 
sich bei uniweb unipd anmelden und dort einen kleinen Betrag bezahlen. 
 
2. Kurswahl an der Partnerhochschule 
 
Danke eine funktionsfähige Webseite ist es nicht sehr schwer sich alle kurze 
zusammenzusuchen, die man sich wünschen kann. Schon vor der Ankunft, mit dem 
Ausfüllen des Learning Agreements, muss man natürlich sich die Fächer 
zusammengesucht haben. Nach der Ankunft ist es sehr empfehlenswert erst mal alle 
Vorlesungen zu besuchen und sich diese auszusuchen, die man tatsächlich weiterhin 
besuchen möchte. Ich habe während des Semesters folgende Fächer besucht, alle aus 
der Fakultät Mathematik des Studiengangs Data Science: 

• game theory: sehr zufrieden 
• stochastic methods: fast zufrieden, da sehr theoretisch, aber war sehr interessant 
• human data analysis: sehr zufrieden 
• cognition and computation: sehr zufrieden 
• high dimentional probability: sehr aufwändig 
• law and data: wird nicht anerkannt 

da in Padua die Uni mehrere Fakultäten hat(man kann da alles, was man sich nur 
vorstellen studieren) mangelt es nicht an Kursen. Alle Kurse vor alles in der Fakultät 
Mathematik sind super und das Angebot an englischsprachigen Kursen ist sehr groß. 
Wenn man ein Sprachkurs besuchen möchte, sollte man auf dem E-Mail-Verkehr achten 
und alle Anleitungen folgen. 
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3. Anreise an die Partnerhochschule 
 
Persönlich bin ich mit dem Flugzeug angereist. Wenn man mit Flugzeug von Treviso oder 
Marco-Polo ankommt, sollte man direkt einen Bus nach Padua nehmen. So spart man 
sich Zeit und Geld. Ich bin anfangs nach Veneto-Mestre, mit dem Bus und dann mit dem 
Zug nach Padua. 
Wo ich die Rückreise nach München geplant habe, habe ich herausgefunden, dass es 
sehr bequeme und günstige Zugverbindungen nach München gibt. Die Dauer ist nur 5h 
und kosten betragen etwa 30 EUR. Daher würde ich lieber den Zug anstatt dem Flugzeug 
raten. 
 
4. Unterkunft 
 
SASSA ist die Plattform wo man sich für studentische Unterkunft sich anmelden kann und 
dort enthält man auch den QR-Code für die Kantine. Man sollte versuchen, wenn es 
möglich ist, sich für die Unterkunft bei der SASSA anmelden. Leider werden viele 
Bewerber keine Unterkunft erhalten. Dies erfährt man mit einer Absage via SASSA. Wenn 
man eine Absage bekommt, sollte man sehr schnell aktiv werden, weil wenn man denkt, 
man werde eine Wohnung nach der Anreise einfach bekommen irrt man sich. Dies wird 
sehr wahrscheinlich nicht der Fall sein und am Ende enttäuscht wird man entweder 
nachhause fahren müssen oder bei den teureren Airbnbs/Hotels sich aufhalten. Jedoch 
mit etwa Glück kann man sich natürlich auch was so finden, zumindest habe ich schon 
mal paar Erfolgsstorys gehört. Studentische Unterkünfte kosten ca. 300-350 EUR/Monat. 
Gewöhnliche Unterkünfte könnten zwischen 200EUR+Nebenkosten und 
600EUR+Nebenkosten bewegen. Die Nebenkosten sind recht hoch, da alle Haushalten 
mehr oder weniger von Gas anhängig sind, was derzeit sehr teuer ist. Zudem sind so gut 
wie alle Häuser in Italien nicht isoliert, sodass das Heizen so gut wie nichts bringt. 
 
5. Freizeitgestaltung und soziale Netzwerte 
 
(Freizeitprogramm der Partnerhochschule, eigene Ausflüge) 
Persönlich habe ich an keinen Freizeitprogrammen der Partnerhochschule 
teilgenommen. 
Man sollte sich bemühen so viele soziale Kontakte sowie Gruppen/Netzwerke am Anfang 
beizutreten wie es nur geht, weil man dadurch an bestimmte Gruppen/Informationen im 
Laufe der Zeit kommt, die einem während dem Studium sehr helfen werden. Eines 
solchen sozialen Netzwerks ist die Telegram-Gruppe UniPdNetzwerkLinks wo man alle 
Gruppen links findet für alle Fächer. Spricht, wenn man z. B. Game Theory besucht gibt es 
eine Telegram-Gruppe dafür. Dies erleichtern erheblich die Informationssuche. Ebenso 
sollte viel miteinander ausgehen, dies ermöglicht auch den Informationsaustausch sowie 
fördert interkulturelle Kompetenzen. Sonst der Haupt-Partymacher sind der ESN. Daher 
sollte man auf jeden Fall deren Facebook Seite abonnieren. 
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6. Integration und Kontakt mit einheimischen Studenten, Kontakt zu anderen 
Austauschstudierenden 

 
Das Vorgehen ist mehr oder weniger in dem Abschnitt "Freizeitgestaltung und soziale 
Netzwerte" beschrieben. Zusätzlich kann man einen Study Buddy abonnieren, was sehr 
hilfreich ist. Meistens betreuen solche Buddys so ca. 50-100 Studierende und dies erfolgt 
dadurch, dass man einfach eine große WhatsApp-Gruppe bildet, wo man Fragen stellen 
kann. Dies kann sehr hinreicht sein. Ebenso gibt es auch sehr viele Bibliotheken und 
Lernräume, wo man neue Leute kennenlernen kann. 
 
 
7. Gesundheitliche Bedenken 
 
Im Norden Italiens ist die Luftverschmutzung sehr hoch. Daher betroffenen Gruppen 
sollten sich zweimal überlegen, ob es für die Gruppen allgemeinen Sinn ergibt, lange Zeit 
verschmutzte Luft ausgesetzt zu sein. Die Luftverschmutzung ergibt sich dadurch, da es in 
Norden Italiens so gut wie nie Wind gibt. Für genauere Informationen schauen Sie Air-
Quality-Index Karte. Wie das Gesundheitssystem funktioniert bzw. wie man zum Arzt geht, 
ist sehr genau auf der unipd Webseite beschrieben. 
 
8. Fazit und Empfehlungen 
 
Alles passt hier in Padua, solange man eine Unterkunft hat. Uni ist gut organisiert, die 
Leute recht entspannt, das Essen ist gut, an guten Alkohol mangelt es nicht. Schöne 
Langschaften und sehr viele Möglichkeiten schöne reisen zu organisieren. Viele 
Möglichkeiten, Bekanntschaften zu knüpfen(vor allen in den ersten Wochen). Falls Ihr 
Euch entscheidet, nach Padua zu gehen, liest auch jeden diesen Bericht genau durch und 
versucht schon alles vor der Ankunft zu organisieren. Der Rest wird sich schon ergeben :) 


